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Bimodal-bilinguales Aufwachsen tauber/ hörbehinderter Kinder in hörenden Familien 

 
Liebe Familien,  
 
ich arbeite zurzeit an meiner Abschlussarbeit (Masterarbeit) des Studiums „Gehörlosenpädagogik“ an 
der LMU München. Dabei geht es um das frühe bimodal-bilinguale Aufwachsen von tauben/ 
hörbehinderten Kindern in hörenden Familien.  Ziel ist es, herauszufinden, wie Sie als Familien die 
zweisprachige Erziehung mit Laut- und Gebärdensprache erleben. Das würde ich gerne in 
Einzelinterviews von Ihnen erfahren. 
 
Wer kann teilnehmen? 
Hörende Erziehungsberechtigte, die sich für eine bilinguale Erziehung ihrer tauben/ hörbehinderten 
Kinder entschieden haben. Die Kinder wachsen mit Gebärden- und Laut- bzw. Schriftsprache(n) auf 
und sind ungefähr 4-10 Jahre alt.  
 
Was wird gefragt? 
Themen des Gesprächs können sein: die Entscheidung für das Aufwachsen mit einer 
Gebärdensprache, die Kommunikation in der Familie, pädagogische Angebote (z.B. Frühförderung), 
Schwierigkeiten und Chancen. Es geht darum, was für Sie als Familie wichtig ist – Sie bestimmen die 
Gesprächsinhalte mit und es ist besonders wertvoll, wenn Sie Ihre eigenen Aspekte einbringen. Der 
Fokus soll auf der frühen Phase im Kleinkind- und Kindergartenalter liegen. Ergänzend zum Interview 
füllen Sie einen Kurzfragebogen sowie eine Einverständniserklärung aus. 
 
Wo und wann findet das Interview statt? 
Die Befragung findet nach Absprache im Raum München oder online über die Videoplattform Zoom 
statt. Wir vereinbaren einen Termin im Mai 2024. Sie sollten ca. eine Stunde Zeit einplanen.  
 
Was passiert nach dem Interview? 
Interessierte Teilnehmende können im September 2024 eine gemeinsame Zoom-Veranstaltung 
besuchen. Die zentralen Ergebnisse der Befragungen werden vorgestellt und es besteht die 
Möglichkeit, sich mit den (bis zu 7) anderen Teilnehmenden auszutauschen und zu vernetzen.  
 
Wie geht es jetzt weiter? 
Ich freue mich, wenn Sie mich unterstützen und teilnehmen möchten! Unten finden Sie meine 
Kontaktdaten. Auch wenn sich noch Fragen ergeben haben, melden Sie sich gern auf diesem Weg. 
 
 
Ich freue mich auf ein Kennenlernen. Vielen Dank im Voraus! 
Mit freundlichen Grüßen,  
Lena-Marie Harfich. 
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